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Allerthal-Werke AG: Jahresergebnis 2010/ Dividende 
 
- Dividendenvorschlag: 0,75 EUR je Aktie 
- Jahresüberschuss 2010: 1.384 TEUR 
 
Der Aufsichtsrat der Allerthal-Werke AG, Köln hat am 24.03.2011 
den Jahresabschluss 2010 festgestellt. Die Allerthal-Werke AG konnte im 
Geschäftsjahr 2010 den Jahresüberschuss mit 1.384 TEUR (Vj. 808 TEUR) 
deutlich steigern. Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit konnte 
mit 1.874 TEUR gegenüber dem Vorjahr (804 TEUR) sogar mehr als verdop-
pelt werden. Im Zusammenhang mit der Veräußerung der Allerthal-
Wohnungsbau GmbH und der erstmaligen Anwendung des BilMoG (geänder-
te Bewertung der Pensionsrückstellungen) belasteten jedoch außerordentliche 
Aufwendungen in Höhe von insgesamt 491 TEUR (Vj. 0 TEUR) das Jahres-
ergebnis. Das Ergebnis pro Aktie nach DVFA/SG stellt sich auf 1,71 EUR 
(Vj. 0,74 EUR). 
 
Der Aufsichtsrat stimmte dem Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands 
zu, 
dass der Hauptversammlung eine Dividende in Höhe von 0,75 EUR (Vorjahr 
0,75 EUR) pro Stückaktie vorgeschlagen wird. 
 
Im Geschäftsjahr 2010 wurden aus Wertpapierverkäufen (einschließlich erhal-
tener Nachbesserungen) Erträge in Höhe von 1.235 TEUR realisiert (ver-
gleichbare Vorjahreszahl 565 TEUR), denen Abschreibungen auf das Wert-
papiervermögen in Höhe von 539 TEUR (Vj. 1.387 TEUR) gegenüberstehen. 
Dividenden konnten im Berichtsjahr in Höhe von 394 TEUR (Vj. 1.628 
TEUR) vereinnahmt werden.  
 
Der Wertpapierbestand im Anlagevermögen der Gesellschaft, der zu Anschaf-
fungskosten oder niedrigeren Teilwerten ausgewiesen ist, erhöhte sich leicht 
auf 13.722 TEUR (vergleichbare Vorjahreszahl 13.562 TEUR). Deutlich aus-
geweitet wurde  der  Wertpapierbestand im Umlaufvermögen, der sich zum 
Jahresultimo auf 3.224 TEUR (Vj. 15 TEUR) belief. Die Nettofinanzposition 
gegenüber Banken verringerte sich zum Vorjahr von ./. 2.706 TEUR auf ./. 
4.717 TEUR. Die Eigenkapitalquote stellte sich zum Jahresultimo 2010 auf  
64,9 % (Vj. 73,7 %). 
 
Das Andienungsvolumen, d.h. das gesamte Volumen von bereits erhaltenen 
Abfindungen, deren Höhe derzeit gerichtlich auf Angemessenheit überprüft 
wird, konnte im Geschäftsjahr 2010 erneut ausgeweitet werden und zwar per 
saldo um 0,8 Mio. EUR auf  40,8 Mio. EUR. Im Zusammenhang mit dem  
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Abschluss von zwei Spruchverfahren im Geschäftsjahr 2010 sind der Aller-
thal-Werke AG aus ihrem Andienungsvolumen Nachbesserungen und Zinsen 
in Höhe von insgesamt 129 TEUR ertragswirksam zugeflossen.  
 
Die Hauptversammlung der Allerthal-Werke AG findet am 29. Juli 2011 im 
Industrie-Club in Düsseldorf statt. 
 
Köln, 24. März 2011 
 
Der Vorstand 
 
Ansprechpartner bei Rückfragen 
 
Alfred Schneider 
Vorstand der Allerthal-Werke AG 
 
Büro Köln, Friesenstraße 50, 50670 Köln 
 
Tel. (02 21) 8 20 32 - 0 
Fax (02 21) 8 20 32 - 30 
E-Mail: silvia.schneider@allerthal.de 
Internet: www.allerthal.de 

 


